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Rationalisatoren, in der Tätigkeit der Jugendbrigaden und -kollek­
tive und bei der Übernahme von Schwerpunktvorhaben als Jugend­
objekte sichtbar. Davon zeugt ebenfalls der hohe Anteil junger 
Bürger, die als Abgeordnete, Schöffen und Mitglieder gesellschaft­
licher Gerichte, in leitenden Funktionen des Staates und der Wirt­
schaft wie der gesellschaftlichen Organisationen verantwortungsvolle 
Aufgaben erfüllen. In den Betrieben, Genossenschaften und anderen 
Einrichtungen sowie in den Städten und Gemeinden werden gemein­
sam mit den Mädchen und Jungen Maßnahmepläne zur Förderung 
der Initiative der Jugend ausgearbeitet. Sie erschließen den jungen 
Menschen viele Möglichkeiten, verantwortungsbewußt, aktiv und 
schöpferisch in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens mit­
zuwirken.

Auch den jungen Bürgern unter 18 Jahren sind die Voraus­
setzungen gegeben, zur Festigung und Entwicklung des Sozialismus 
in der Deutschen Demokratischen Republik beizutragen. Schule und 
Berufsausbildung bieten dafür mannigfaltige Möglichkeiten. Indem 
die Jugendlichen mit Hilfe ihrer Eltern und Erzieher diese Möglich­
keiten nutzen, bereiten sie sich auf die volle Wahrnehmung ihrer 
staatsbürgerlichen Rechte und Pflichten vor. Für die Erziehung der 
Jugend zu überzeugten Sozialisten hat die Arbeit der Freien Deut­
schen Jugend und ihrer Pionierorganisation „Ernst Thälmann“ her­
vorragende Bedeutung. Sie ist darauf gerichtet, die klassenmäßige 
Haltung der Jugendlichen zu festigen und sie mit der Lehre des 
Marxismus-Leninismus und den revolutionären Traditionen der 
deutschen Arbeiterbewegung vertraut zu machen.

Der Jugendverband entwickelt die Liebe zur sozialistischen 
Heimat und lenkt den Elan der Jugendlichen auf die allseitige 
Stärkung der Deutschen Demokratischen Republik. Er setzt sich 
dafür ein, daß alle Jugendlichen eine hohe Bildung erwerben und 
hohe Arbeitsleistungen erstreben, fördert die Teilnahme der Jugend­
lichen an der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit und der Neuerer­
bewegung, ihre schöpferische Aktivität in der Volkswirtschaft wie auf 
allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens. Er sieht seine Aufgabe 
darin, ein vielseitiges, interessantes Jugendleben zu entwickeln, das 
die politische Bildung, die Entfaltung der Initiative bei der Gestal-\ 
tung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft ebenso wie Sport 
und Spiel, Erholung und Tanz umfaßt. Die vertrauensvolle Zusam­
menarbeit mit der Freien Deutschen Jugend sowie die Förderung der
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